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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1861 Nördlingen III : FC 1929 Mertingen III 
Samstag, 21.10.2023, 18:00 Uhr

Geipel bleibt gegen den FC 1929 Mertingen III ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1861 Nördlingen III am
Samstagabend in den Armen: Andreas Feldmeier hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:25 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 DLG/DON Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen
den FC 1929 Mertingen III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams
nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Moritz Geipel, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Genügend spielerische Mittel hatten Ruf / Geipel letztlich an
der Hand, um sich gegen Berchtenbreiter / Färber durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Nguyen / Schneider nach einer 2:0-
Führung gegen Kilic / Eser. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Möhnle / Feldmeier
hatten daraufhin gegen Bauer / Burlefinger beim 4:11, 8:11, 9:11 wenig zu bestellen. Nach den
ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. In vier Sätzen siegte derweil Van Tuan Nguyen
gegen Tobias Eser und gab dabei nur einen Satz ab. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hakan Kilic
konnte Uwe Schneider den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte indes Hannes Ruf beim 3:0 gegen Jürgen
Bauer. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiels, als Moritz Geipel und Leo Berchtenbreiter die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Simon Möhnle anschließend gegen
Barbara Färber. Das war ein souveräner Sieg. Andreas Feldmeier machte mit Sebastian Burlefinger
beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Das anschließende Einzel zwischen Van Tuan Nguyen und Hakan Kilic endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der
Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Nguyen nun bei 6:2, während Kilic bislang 4
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Eser
wurden Uwe Schneider dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit hat Schneider nun ein
1:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Unglücklich war Hannes Ruf in
der Begegnung gegen Leo Berchtenbreiter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mittlerweile
stand es damit 7:5. Moritz Geipel bezwang anschließend Jürgen Bauer in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Geipel nun bei 6:0. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Sebastian Burlefinger war dann hingegen Simon Möhnle, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Feldmeier wiederum letztlich parat,
um Barbara Färber zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1861 Nördlingen III am 27.10.2023 gegen den TTC
Auchsesheim II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
27.10.2023 gegen den VfB Oberndorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1861 Nördlingen III

Doppel: Ruf / Geipel 1:0, Nguyen / Schneider 0:1, Möhnle / Feldmeier 0:1 
Einzel: V. Nguyen 2:0, U. Schneider 0:2, H. Ruf 1:1, M. Geipel 2:0, S. Möhnle 1:1, A. Feldmeier 2:0 

 FC 1929 Mertingen III
Doppel: Kilic / Eser 1:0, Berchtenbreiter / Färber 0:1, Bauer / Burlefinger 1:0 
Einzel: H. Kilic 1:1, T. Eser 1:1, L. Berchtenbreiter 1:1, J. Bauer 0:2, S. Burlefinger 1:1, B. Färber 0:2


